
Oberseelbach 52. März 2018

Seniorenclub
Oberlenzbach 
Die Mitglieder des Seniorenclub-
Oberlenzbach treffen sich am
Dienstag, dem 6. März 2018, um
14.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus von Lenzhahn. Es wird ge-
beten, den Mitgliedsbeitrag für
2018 zu entrichten.

Jahreshaupt-
versammlung
der TTG Ober-
seelbach
Die TTG Oberseelbach 1951 lädt
ihre Mitglieder und alle Vereins-
interessierten zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 13. März 2018, um 19.30
Uhr, in die kleine Halle des Dorf-
gemeinschaftshauses Oberseel-
bach ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben dem Rückblick auf
das vergangene Vereinsjahr und
einem Ausblick auf die geplanten
Aktivitäten 2018 die Berichte der
Übungsleiter und Übungsleite-
rinnen. 

Just zum Termin der Dienstver-
sammlung der Einsatzabteilung
des Löschverbandes Oberseel-
bach/Lenzhahn am Freitagabend
ging der Alarm ein. Einsatzbe-
reitschaft bedeutet dann alles,
auch das eben eingeschenkte
Weizen stehen zu lassen, in die
Einsatzkleidung zu wechseln und
mit den Kameraden/innen im
TSF-W, dem über 25 Jahre alten
Tragkraftspritzenfahrzeug-Was-
ser, zum gemeldeten Einsatzort
zu fahren. Wieder, wie schon 32
Mal im vergangenen Jahr, zur
Lochmühle. Grund diesmal, ein
mutwillig eingeschlagener Mel-
der. Wieder umsonst. Wehrfüh-
rer Andreas Zerbe berichtete
dann in der anschließend statt-
findenden Einsatzbesprechung,
dass die Häufigkeit der
Fehlalarme auf Melder zurück-

zuführen sind, die - angebracht
im Flur neben der Küche der
Lochmühle - „verbranntes Koch-
gut“ melden. Fehlalarme, die
natürlich eine einsatzbereite Feu-
erwehr, wie den Löschverband
und die Wehr in Niederseelbach
mit ihren ehrenamtlichen Kame-
raden/innen stark belasten. Be-
reits seit 2 Jahren wird vom Be-
treiber des Asylheimes, dem
Kreis, gefordert, solche
Fehlalarme mit „korrespondie-
renden“ Duo-Meldern zu been-
den. Dem will, wie Bürgermeister
Joachim Reimann sagt, er nun
nachgehen.
Marco Gruner begrüßte zur Ver-
sammlung von Verein und Wehr
die Anwesenden, darunter Bür-
germeister Joachim Reimann und
Gemeindebrandinspektor Mat-
thias Dörr. Wehrführer Andreas

Zerbe berichtete über ein „histo-
risches“ Einsatzjahr 2017 mit 48
Einsätzen und 284 Einsatzstun-
den - davon 6 Brandfälle und 10
Hilfeleistungen. Und eben den 32
Fehlalarmen. Ein Menschenle-
ben habe man mit rechtzeitigem
Einsatz vor Ort vom tödlichen
Rauch eines Brandes retten kön-
nen. Mit 30 Dienstveranstaltun-
gen, 883 Übungsdienststunden
und den Lehrgängen mit insge-
samt 1.237 geleisteten Stunden
eine engagierte Dienstbereitschaft
der 19 Mann/Frau in der Ein-
satzabteilung -  wohlgemerkt in
der Freizeit und ehrenamtlich.
Dafür bedankte sich der Wehr-
führer. Und freute sich über die
im letzten Jahr übernommene
Fahrzeughalle, in der bald das
neue TSF-Wasser (weil es Was-
ser mitführt) stehen und das alte

Fahrzeug damit ablösen wird.Ju-
gendwart Christian Pietzsch hatte
- zusammen mit der Jugendwehr
in Niederseelbach - Jugendarbeit
in feuerwehrtechnischer Ausbil-
dung und Aktionen an 19 Sit-
zungsabenden und 8 Tagen ge-
leistet. Darunter Jugendwehr-
übungen mit den anderen Orts-
wehren, eine Beteiligung an der
„Sauberen Flur“ oder dem Ein-
sammeln der Tannenbäume und
Hilfen beim St. Martinsumzug in
Oberseelbach und Lenzhahn.
Aber auch an Freizeiten mit den
Jugendlichen. Er bedankte sich
für die Hilfe von Patrick Wagner,
Kai Schneider, Patrick Herrmann,
Thomas Paul und Louis Rein-
hardt aus Niederseelbach, betonte
aber auch die ausschließlich und
alleinige Präsenz mit großer Ar-
beitsbelastung für die Jugendar-

beit im Löschverband. Er bat um
Unterstützung.

Nach der erfolgreichen Teil-
nahme am Grundlehrgang ist
Marvin Andrä zum Feuerwehr-
mann befördert worden. Zum
Oberfeuerwehrmann wurde Ma-
rio Linke mit einer Urkunde von
Bürgermeister Reimann beför-
dert. Ein Riesenkompliment
sprach der Rathauschef für die
Einsatzbereitschaft und die vie-
len ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den der Aktiven im Löschverband
aus. Zwar würde der jetzt amtie-
rende hauptamtliche Gerätewart
vieles an Arbeit abnehmen, was
aber bliebe, sei die immer noch
beklagte Bürokratie, nicht gerade
das „Kerngeschäft“ der Feuer-
wehr. Da helfe ihm aber „Florix“
bei vielen Entscheidungen oder

Bewertungen, meinte der Ge-
meindebrandinspektor Matthias
Dörr und gratulierte dem Lösch-
verband zu seiner Einsatzbereit-
schaft. Immerhin mit der Anzahl
von Einsätzen an der 3. Stelle al-
ler Ortswehren. Er erwähnte auch
die Wichtigkeit der Jugendweh-
ren, die im letzten Jahr 14 Über-
tritte in die Einsatzabteilungen er-
möglicht hätten. Neben den künf-
tigen technischen Neuheiten an
Bord des kommenden TSF-W,
wie Lichtmast, Wärmebildka-
mera, Schaumpistole, Gebläse
und Werkzeugsatz für Türöff-
nungen sei aber auch die Aus-
und Fortbildung sowie Übungen
der Aktiven wichtig. Dafür zeich-
nete er Karina Wendland aus, die
anteilig an den meisten Dienst-
veranstaltungen teilgenommen
habe. Eberhard Heyne

Befördert wurden durch Bürgermeister Joachim Reimann Marvin Andrä und Mario Linke (Mitte) - gratu-
liert haben GBI Matthias Dörr, Marco Gruner und  Wehrführer Andreas Zerbe.

Austausch vom Tragkraftspritzenfahrzeug in Sicht
Wieder Einsatz in der Lochmühle

In drei Wochen außer Dienst gestellt und die wieder zu verwendenden Geräte ausgebaut - der alte TSF-W
mit seinen Mannschaften.

Unentbehrlich für die Einsatzabteilung Der Feuerwehrverein finanziert
Der Vorsitzende des Feuerwehr-
vereins vom Löschverband Ober-
seelbach/Lenzhahn betonte in
seinem Bericht über das letzte
Vereinsjahr, dass der Verein wie-
der zur Verbesserung der Ein-
satzbereitschaft Beschaffungen
finanzieren konnte. So den elek-
trischen Torantrieb mit Fern-
steuerung der neuen Fahrzeug-
halle, der den Kraftaufwand ei-
nes mechanischen Kettenhubs
erspart und das Öffnen der Tore
beschleunigt. Als ein aktiver Ver-
ein leiste „die Feuerwehr“ aber
auch Hilfe bei Aufgaben und Vor-
haben der beiden Dorfgemein-
schaften Oberseelbach und Lenz-
hahn, ohne die „wenig geht“. So
bei der „Sauberen Flur“, zählte er
auf, dem Frühschoppen und Va-
tertagsgrillen im Mai, dem
Backesfest mit anderen Vereinen
zusammen in beiden Orten, Un-
terstützung bei der Einweihung
der neuen Halle im September,
dem Umzug St. Martin, dem Le-
bendigen Adventskalender am
Gerätehaus oder der Weih-
nachtsfeier in Lenzhahn. Das
könne man mit derzeit 159 Mit-

gliedern auch nur leisten, weil -
neben den Mitgliedsbeiträgen -
großzügige Spender helfen. Wie
mit einer Drohne und Kamera
durch Hans Michael Konrad von
der  Eppsteiner Firma Konrad, die
Findung von Brandnestern und
deren Überwachung, von Schä-
den oder Personen ermöglicht.
Einen Überschuss in der Jahres-
bilanz habe der Verein trotz
größerer finanzieller Unterstüt-
zung erwirtschaften können,
freute sich Kassenleiter Andreas
Klein. Das könne die Grundlage
für Beschaffungen in 2018 wie
Kühlschränke oder Beschriftun-
gen an Fahrzeug und Toren sein.
Auch werde der Verein mithel-
fen, die Übungen am neuen TSF-
W am 12. August 2018 und den,
am gleichen Tag stattfindenden,
Gemeindewettbewerb mit Spei-
sen und Getränken zu begleiten.
Als langjähriger Jugendwart ap-
pellierte er an alle Aktiven, alles
zu tun, die bisher so erfolgreiche
Jugendarbeit fortzusetzen. 
Mit der Kassenführung sehr zu-
frieden äußerte sich Kassenprü-
fer Dieter Grön und beantragte

Entlastung des Vorstandes. Die
auch mit dessen eigener Enthal-
tung einstimmig erteilt wurde. 
Aus unterschiedlichen Gründen
konnten die für langjährige Mit-

gliedschaft zu ehrenden Mitglie-
der des Vereins nicht anwesend
sein. Das sind Marion Schenk für
50 Jahre und Berthold Usinger 60
Jahre. Für 70 Jahre Mitgliedschaft

in den Feuerwehren Oberseel-
bach und Lenzhahn sind geehrt
worden Kurt Heilhecker, Arthur
Schneider und Rudolf Emrich.

Eberhard Heyne

Der Vorstand des Feuerwehrvereins Marco Gruner, Karina Wendland und Andreas Klein mit Wehrführer
Andreas Zerbe und Jugendwart Christian Pietzsch sowie die Gäste Bürgermeister Joachim Reimann und
Gemeindebrandinspektor Matthias Dörr.

Hier können Sie sich den Niedernhausener Anzeiger holen, sofern
Sie ihn aus irgend einem Grund einmal nicht erhalten sollten:

Außerdem steht diese Zeitung jede Woche für jedermann lesbar im Internet unter www.breuerpresse.de
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